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Französische Sittenschildernngen
Von Eugen v Jagow

Die Entvölkerung Frankreichs ist sicherlich eines der
bedeutsamsten Anzeichen jener U berkultur mit welcher
sich neuerdings auch der bekannte Volkswirth Leroy
Beaulieu beschäftigt hat Eine den Lesern deutscher Ze t
ungen bereits bekannte Statistik hat nachgewiesen daß
die Zahl der Ehen die überdies in höheru Lebensjahren
abgeschlossen werden als ehedem daß die Zahl der Ge
burten seit einigen Jahrzehnten in so erschreckende Weise
abgenommen hat daß Leroh Beaulieu nach einem Zeit
raum von 3 bis 4 Jahren spätestens aber von 10 Jah
ren bereits eine Abnahme der rein französischen Bevölke
rung voraussagt Daher sein Wunsch dsß Frankreich
welches nicht genug Eier lege zur Bruthenne fremder
Eier werde und 100000 Fremde jährlich naiuralisire
Allerdings führt unser Staatswirthschafter auch Zahlen
an welche für andere Calturvö ker eine ähnliche krank
haste Erscheinung feststellen aber sreilich mit dem Unter
schied daß letztere dort noch in viel milderer Form sich
bekundet Sie ist in erster Linie auf gesteigerte Lebens
bedürfnisse zurückzuführen und so folgt denn aus der
vorerwähnten Statistik daß diese Lebensbedürfnisse sich
am meisten in Frankreich zu denen des Luxus entwickelt
haben Sie sind kein feststehender Begriff Zum Leben
braucht man wen g aber wmüber sich unsere Vorsah
ren glücklich schätzten das erscheint uns heute als Dürs
tigkeit fast als Elend Die Suggestion ist auch da
mächtig und der Pariser Arbeiter der zwar sein reich
liches Brot aber nur zweimal in der Woche Fletsch und
nicht zweimal des Tages Kaffee und Cognac hätte und
Hammelbraten jeden Sonntag würde sich für ein be
miileidenswerthes Geschöpf halten weil er sieht daß sein
Nachbar diese lrcullischen Genüsse sich gestattet und zum
Uebelfluß wohl auch noch Droschken und Vergnügungs
züae benutzt

Der Beweis ist unschwer zu führen daß die gesteiger
ten Lebensbedürfnisse die Hauptsache für die in Rede
stehende Calamität sind und zwar schon durch den ein
fachen Hinweis auf die einleuchtende Thatsache daß die
Erziehung und Versorgung der Kinder um so kostspieliger
wirv je mehr die Ansprüche wachsen In den Arbeiter
lreisen sind letztere verhältnißmäßig ja gering und be
schränken sich meist auf die Nahrung und die Schenke
aber um die Zukunft seiner Kinder die darum auch zahl
reicher sind als in irgend einer andern Gesellschaftsklasse
kümmert man sich nicht Wir sind auch nicht als Ca
pitalisten auf die Welt gekommen und werden es auch
nie werden so trösten sich die Arbeiter Eltern und leben
von der Hand in den Mund Der Kindersegen dürste
in ihrem Stande also ziemlich derselbe geblieben sein wie
vor cm M halben Jahrhundert aber ein Unterschied ande
rer Art fällt sofort auf die Zahl der unehelichen Ge
burten ist bedeutend gewachsen und in dem Maße als
die der Eheschließungen abnimmt wächst die der wilden
Ehen der sogenannten tsrix uu un eL Ohne Bedenken
empfängt das Familienoberhaupt die Maitrcsse seines
Sohnes den Liebhaber seiner Tochter oft beide zugleich
an einem Tische wie soll da die Einrichtung der Ehe
in Ehren gehalten werden Also nicht die Abnahme der
Geburten wohl aber die Lockerung der Familienbande
und deren allmähliger Ersatz durch die sogenannte freie
L ebe ist in der Arbeiterklasse festzustellen

In den mittleren Klassen liegen die Dinge anders dort
begnügt man sich mit ein zwei höchstens drei Kindern
und diese geringe Fruchtbarkeit erklärt sich aus Gründen
die sich keineswegs als natürliche bezeichnen lassen Hier
denk man um so unablässiger an die Z rkunst der Kinder
an die Mitgift der Tochter an die Etablirunh des
Sohnes Mit emsiger Sorgfalt ist man auf die Mehrung
des Besitzes bedacht der bedeutend früher als in Deutfch
land den Ruhestand und eine hübsche Rente sichern soll
Die Frau erweist sich da als eine treffliche Mitarbeiterin
ihres Gatten und entwickelt als Wittwe und Mutter un
mündiger Kinder bei der Leitung der Geschäfte eine Um
sicht und Thatkraft welche sie zu einer Zierde des franzö
sischen Volkes macht Zumal gilt das für die Frauen
aus den untern Klassen der Bourgeoisie wo das Luxus
bedürsniß den Hausstand weniger zerrüttet Anderseits
denken sie aber offenbar mehr an ihre K nder als an das
Vaterland dessen Wehrkraft durch ihre Schuld abnimmt
Sie wollen mit ihren Sprossen prunken können und sie
würden sich schämen wenn einer ihrer Söhne ein Hand
werk erlernte das einen goldenen Bodcn hat Nein
Beamter muß er mindestens werden wenn nicht Arzt oder
Notar und wenn er auch gezwungen wäre jahrelang ja
vielleicht Zeit seines Lebens mit einem Hungergehalt sich
zu begnügen Man erlegt sich gern Entbehrungen auf
man putzt das verschossene Kleid mit wenig Kosten und
um so mehr Geschmack immer wieder schmuck heraus um
einen Sohn besitzen zu können der Mxlo/ö ist

In den gutgestellten Klassen der Bourgeoisie wie in den
obersten ist es ausschließlich der Luxus welcher dazu
zwingt die Kinderzahl zu beschränken sei es daß man
sich den Anschein geben w ll als ob die gesellschaftlichen
Pflichten ein oft mißbrauchtes Wort zu seiner
Entfaltung zwängen Dieser Luxus o sehr er sich
auch von dem des kaiserlichen Rom unterscheiden mag
zeigt doch deutlich daß es an sittengeschichtlich interessanten

Vergleichen zwischen den beiden Zeitabschnitten keineswegs
fehlt wte denn auch Leroy Beaulieu auf diesen Vergleich
hingewiesen hat Der Luxus ist ein Kind der Genußsucht
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welche das Vergnügen über die Pflicht stellt Die
moderne Gottheit des Vergnügens aber ist die Cour
tisane Sie lebt für dasselbe und von demselben und man
kann daher nicht oft genug aus die vielsagende Thalsache
hinweisen daß sie gegenwärtig zumal in Paris weniger
in der Provinz eine ich will nicht gerade sagen herr
schende aber doch sehr auffallende Rolle spielt Das
taux WöngAS des Arbeiterstandes der sich aus Geldrück
sichten kein Doppelleben ein eheliches und ein außerehe
liches gestatten kann ist zwar in den gutgestellten Klassen
der Gesellschaft äußerst selten aber die freie Liebe kommt
auch bei ihnen in geheimerer Weife zu ihrem Recht in
Gestillt von Nebensonnen welche um die äußerlich ganz
tugendhast strahlende eheliche Sonne kreisen Bis jetzt
haben in Frankreich etwa 15000 Ehescheidungen stattge
funden und zwar meist in den oberen Schichten der
Gesellschaft nnd sie allein gestatten dem der den Ge
richtssaal auch gern aufsucht wenn es keine Raubmörder
zu verurtheilen gilt einen tiefen Einblick in die ehelichen
Zustünde der französischen Gesellschaft U d wie viele
unglückliche Ehen giebt es die aus Rücksicht für die
Kinder aus religiösen und andern Ursachen nicht gelöst
werden wie viele Ehen in denen gegenseitige Duldsamkeit
und Nachsicht von Anfang an geübt und versprochen
wurden in denen Courtisane und Hausfreund für etwas
Selbstverständliches als nothwendige Ergänzung des
lückenhaften ehelichen Lebens angesehen werden

Doch genug von der Courtisane welche im Capitel des
Luxus die allererste Stelle einnimmt und für die große
Zahl unglücklicher Ehen und Junggesellen a dnseils
für die Abnahme der Geburten in den obern Kiass n der
Gesellschaft am allermeisten verantwortlich ist E n a erer
kaum minder kostspieliger Luxus ist der der Frauenioi etten
Ein geistreicher Beobachter des modernen Gesell chusls
lcbens und desjenigen vor etlichen Jahrzehnten Jacques
Swell vergleicht die Damen von heute mit Modebildern
die sie in Aktion setzen Ehedem so schreibt er waren
die Töchter Evas gezwungen ihre Kleider auszuputzen
während sie sich heute damit begnügen sich durch ihre
Kleider ausputzen zu lassen Die moderne Zeit hat eine
ganze Literatur gezeitigt in der sich das Dasein der Frau
um die zu einem dramatischen Knoten gewordene unbe
zahlte Schneiderrechnung dreht Wer wird sie bezahlen
w nn man selbst nicht dazu im Stande ist Man errälh

wer Diese Ucppigkeit wuchert bis ins Kindesalter
hinab Früher kaufte man Spielzeug für die Kinder
heute für die Eltern Man ist beispielsweise Junggeselle
hat sich für ein Fawiliendiner erkenntlich zu erweisen und
so kauft man denn eine mechanische Puppe für hundert
Franken mit der man den siebenjährigen Sprößling zu
beglücken vorgiebt Diese Puppe wird in den nächsten
Tagen zertrümmert dann denkt man insgeheim schade
um das schöne Geld das soviel Elend hätte lindern
können Ich hatte einmal das Vergnügen den Knaben
eines Freundes in den Bon Marchö zu sichren Suche
dir das Spielzeug aus das dir am besten gesällt, sagte
ich ihm Sein Auge glitt über alle kostspieligen Dinge
geringschätzig hinweg und blieb begehrend an einem dick
wolligen Schafe hängen das ich ihm kaufen mußte
Wenige Tage darauf fand ich das Schaf in einem ganz
kläglichem Zustande wieder Was hast du denn damit
gemacht fragte ich den kleinen Paul Es ist so heiß
erwiderte er ich habe es gefchoren Das Ding hatte
vier Franken gekostet aber das Kind hatte seine Freude
daran gehabt

Und wieviel Geld wird für die Theaterplätze ver
schwendet Warum Weil die entsetzliche Dekorations
wuth die heute wie eine ansteckende Krankheit herrscht
den Direktor zum Hinaufschrauben der Eintrittspreise
geradezu zwingt Und die Möbel die Einrichtung einer
Wohnung Man kann wahrlich nicht behaupten daß
diese Einrichtung stilvoll sei Das ist ein buntes Durch
einander von Sofas Empire von Sekretären Direkioire
von zahllosen Bibelots in deren planlosem Ankauf man
nicht etwa einer persönlichen Neigung folgt sondern sich
von der allgemeinen Curiositäten und Antiquitätensucht
beeinflussen läßt Man stolpert in dem übersüllten Raum
über Puffs und mit Elfenbein ausgelegte oder mit Bronze
überladene Tische oder über die sür die kleinen Räume
gar nicht geeigneten im Uebermaß verwendeten hoch empor
strebenden Zierpflanzen und das Gaslicht und zahllose
Kandelaber nehmen den gequälten Lungen den Sauerstoff
Und in dieser kostspieligen Einrichtung kommt die Kunst
die freischaffende welche es verschmäht nach alten Mustern
etwas Mittelmäßiges zu schaffen gar nicht einmal zur
Geltung Etwas ähnliches gilt für die Küche die ihre
französische Eigenart eingebüßt hat und nach amerika
nischen Mustern mehr durch die Protzenhaftigkeit ihrer
Speifenkarte und ihres schwerfälligen Tafelgeschirrs als
durch die Feinheit ihrer Speisen und Weine Eindruck zu
machen sucht Wohin man auch blickt der Luxus be
kundet überall seine verderbliche Macht Man will sich
von den andern unterscheiden und grade da dieses Be
streben allgemein ist wirkt es nivellirend führt es zu
der Charakterlosigkeit welche dem modernen Gesellschasts
leben eigen ist

Alle von dem Doktsr Lagneau u A empfohlenen Heil
mittel gegen die Entvölkerung scheinen mir daher aus eben
den Gründen die ich im vorstehenden zu entwickeln ver
suchte durchaus werthlos

Ja wer ein Kraut wider den Luxus sände der würde
im wahren Sinne des Wortes der Mehrer seines Volkes
werden

Donnerstag 4 September

Die Kaisermanöver des 1 Armeekorps
und der Kriegsflotte

Spezial Bericht des Halle schen Tageblattes,

R Flensburg 2 September Eine glücklichere Wahl
sür die größeren Herbstübungen des IX Ärmeekorps und
eines Theils unserer Kriegsflotte hätte Allerhöchsten und
höheren Orts fürwahr nicht getroffen werden können als
bestimmt wurde daß in den romantischen Fluren an der
Flensburger Föhrde und in den die Nordostküste Schleswig
Holsteins umspülenden Meerestheilen jene Uebungen zu
Lande und zur See im Beisein unseres erlauchten Kaiser
Paares und seiner hohen Gäste stattfinden sollten Nicht
nur landschaftlich und historisch hervorrcgend ist das Ge
biet in welchem sich innerhalb der nächsten acht Tage die
interessanten Uebungen abspielen werden auch vom stra
tegischen und von taktischen Gesichtspunkten aus wird es
den Führern sowie den militärischen Zuschauern Gelegen
heit bieten jene Eigenschaften zu entwickeln und auszu
bilden welche in der modernen Kriegssührung ausschlag
gebend sind und allein die Gewißheit des Erfolges geben

Der Alfenfund und die Düppelstellung sowie
die Gewässer südlich derselben sind aus der Kriegsgeschichte
genugsam bekannt als daß wir hier näher auf dieselben
eingehen brauchten Die nächsten Tage werden lehren ob
es einem Angreifer von der Insel Alsen und der Seeseite
her angesichts eines die Fcsilandsstellung besetzt haltenden
Gegners gelingen wird jenen Sund zu übersetzen bezw
eine Landung auszuführen und im Falle des Ge
lingens die Düppelstellung im Rücken jenen Sund
und die offene See bezw Desileen zu behaupten
Doch wir wollen nicht vorgreifen und besser That
sachen sprechen lassen Seit Wochen rüsten sich
denn auch wie wir hören Flensburg und alle die
reizend gelegenen Ortschaften Badeorte Güter und
Bauernhöfe im Vollbewußtsein der Auszeichnung
welche ihnen zu theil werden soll zum würdigen Empfang
des Kaiserpaares welches zum ersten Mal die Nordmark
unseres geliebten Vaterlandes besucht Behörden und
Private wetteifern um durch äußeren Schmuck zu zeigen
wie treu auch hier deutsche Herzen schlagen wie auch hier
Kaiskrtage wah e Fcsteetage sind Es findet in Flens

burg als keiner Provinzialhauptstadt ein offizieller
Empfang und Einzug der Majestäten nicht statt dennoch
dürfte sich der Empfang nicht minder herzlich und groß
rtig gestalten Von der Landungsbrücke im Hafen bezw

vom Staatsbahnhof welche beide schon heute aus s ge
schmackvollste dekonrt sird wird die Fahrt der Majestäten
welche nach einander mit kurzer Zwischenzeit die Stadt
Passiren werden durch eine überaus reich geschmückte vi
triuwxlmlis räch dem Paradefclde westlich Flensburg
gehen Zwei mächtige Ehrenpforten am Bahnhof und
am Markt erheben sich links und rechts vom Straßen
damm ziehen sich in ununterbrochenen Reihen hohe mit
Eichenlaub umwundene Flaggenmasten hin und alle Häufer
prangen in Guirlanden und Flaggenschmuck Der Fremden
zuzug hat schon seinen Anfang genommen und sieht man
sür morgen und den Paradetag besonders wenn sich
das seit gestern besser gewordene Wetter als Kaiserwetter
erweist dem Herbeiströmen vieler Tausender entgegen
Die Truppen der 18 Division sind heute hier eingerückt
während die der 17 Division in der Umgegend Quartiere
bezogen haben Heute Mittwoch ist der jeder Parade
vorausgehende Ruhetag
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Halle 3 September

Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den 4 September cr Nachm 3 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Verrechnung des Elwerbspreises sür das Grund

stück Taubenstraße Nr 12
2 Finalabschluß der Kasse der höheren Mädchenschule und An

trag auf Nachbewilligung
3 Finalahichluß der Elementarschulen und Antrag auf Nach

bewilligung
4 Antrag am Anstellung eines Assistenten bei der Sparkasse
5 Finalabschluß der Armenkasse und NachbewMgung
6 Antrag auf Feststellung der Fluchtlinie für die Scharren

gasfe

7 Anstellung eines Polizei Sergeanten
8 Weitere Eingänge

Militärisches, Das Kgl Bezirks Kommands
erläßt folgende Bekanntmachung Durch eingetretene Etats
erhöhung der Untcroffizierschulen zum 1 Oktober d Js
ist der Bedarf zu diesem Termin an Freiwilligen durch
die bisherigen Anmeldungen noch nicht gedeckt Freiwillige
welche gewillt sind in diesem Jahre in eine Unteroffizier
schule einzutreten haben sich unter Vorzeigung eines
Meldescheins zum freiwilligen Eintritt Vormittags zwischen
8 und 10 Uhr im Geschäftszimmer des Vezirks Komman
dos Moritzburg am Paradeplatze baldigst zu melden
wo auch die näheren Nachrichten zur Einsicht ausliegen
Ausnahmsweise können auch Freiwillige welche erst in
3 Monaten ihr 17 Lebensjahr vollenden zur Einstellung
gelangen



lSedanfeler Unserem gestrigen Berichte über
die Schulfeiern haben wir heute noch hinzuzufügen daß
auch die verschiedenen Schulen der Francke schen Stiftungen
den Tag von Sedan in würdigster Weise begangen haben
So sprach bet dem Actus der lateinischen Hauptschule
Herr Oberlehrer Dr Schmuhl über Die Bedeutung
Klopstocks für die Entwicklung des deutschen Nationalge
fühls Im Realgymnasium behandelte nach voraus
gegangenem Gesänge des Schülerchors Herr Oberlehrer
Dr Perle Die Bedeutung nationaler Festtage Die

höhere Mädchenschule eröffnete im Betsaale der deutschen
Schulen ihre Feier mit dem Gesänge Lobe den Herren
und hielt hierauf Herr Lehrer Brandt eine patriotische
Ansprache in welcher er im Anschluß an den Gedenktag
das segensreiche Walten der beiden Kaiser Wilhelm I und
Wilhelm II feierte Nachmittags begann die von den
communalen Vereinen veranstaltete Feier in Frey
bergs Garten Dieselbe stand leider noch unter dem
Eindruck der vorausgegangenen regnerischen Witterung und
Kälte Desfen ungeachtet hatten sich ca 800 Personen
worunter vornehmlich unsere Jugend eingefunden Nach
einigen einleitenden Concertpiecen hielt Herr Stadtverord
neter Wagenfabrikant Rausch eine sinnige Festrede die
patriotischen Vorgänge in den 20 Jahren von Sedan bis
heute in gedrängter Kürze skizzirend und mit einem Hoch
aus Se Maj Kaiser Wilhelm endigend Hierauf folgte
unter Leitung des Herrn Rausch Mitgliedern des Turn
vereins Ule und einigen Damen auf einem besonderen
Spielplatze die Entrirnng verschiedener volksthümlicher
Kinderspiele als Topfschlagen Wnrstschnappen Ball und
Reifwerfen auch wurden mehrfache humoristische Schau
stellungen geboten Bet all diesen wurden die Kinder mit
kleineren Geschenken bedacht Herr Oberlehrer Schlenker
hielt darauf eine die Erinnerung und Bedeutung des
Sedantages speziell kennzeichnende Ansprache mit einem
Hoch auf das deutsche Vaterland schließend Mit Eintritt
der Dunkelheit fand auf einer besonders hergerichteten
Bühne die Vorführung eines lebenden Kriegerbildes mit
thronender Germania statt worauf sich ein großer Later
nenzug mit Musik und kostümirten Krieoergruppen durch
den Garten und einige Straßen des Bezirks bewegte
Wieder ins Festlokal zurückgelangt winde ein prachtvolles
Feuerwerk abgebrannt Im Garten und später im Saale
ließ während des Festes unter Leitung ihres Impresario
Herrn Schaas eine engagirte Tyrolerkapelle im National
kostüm ihre munteren Volksweisen ertönen Ein fröhliches
Ballvergnügen schloß sodann die Sedanfeier Stand auch
die diesjährige Festfeier in finanzieller Beziehung den
vorjährigen Sedanfeiern sehr nach so herrschte doch über
die vielseit gen Darbietungen einstimmige Zufriedenheit und
dies wird den Vereinen Gelegenheit geben auch für die
Folgejahre Sedan als Volksfest weiter zu begehen

In ihren refp Vereinslokalen feierten gestern Abend
ferner in Foim eines Commerses den Sedantag folgende
Krieger und Militärvereine Verein der Krieger von
1866 ab Verein ehemaliger Artillerie Verein ehemaliger
Ulanen Verein ehemaliger 27er Verein ehemaliger 36er
Provinzialverein ehemaliger Jäger und Schützen Verein
von Kriegern 2 September 1870 letztere beiden Ver
eine durch ein Festessen Bei all diesen Festlichkeiten
wurde des glorreichen Gedenktages der Schlacht bet Se
dan sowie der Heimgegangenen Helden und Sr Majestät
des Kaisers Wilhelm II in gebührender Weise gedacht

Mit einbrechender Dunkelheit begann die Illumination
bei welcher sich eine außerordentlich große Menschenmasse
durch die Hauptstraßen der Stadt bewegte Natürlich
war der Marktplatz der Haupttummelplatz wo Tausende
Kopf an Kopf gedrängt sich an der prächtigen Wirkung
der Illumination insbesondere des Rathhauses sowie au
der bengalischen Beleuchtung erfreuten bei welcher die
Kirche und die Thurmgrupven so mächtig hervortraten
Trotz des außerordentlichen Verkehrs sind unliebsame
Störungen irgend welcher Art nicht vorgekommen und
es fand so die öffentliche Feier des Sedantages auch in
dieser Richtung würdigen Abschluß

Im nahen Diemitz beging der unter der rührigen und
ausopfernden Leitung des Herrn Gutsbesitzer Kersten
stehende Kriegerverein gestern im festlich geschmückten
Hofmann schen Gesellschaftshause den Tag von Sedan
Nachmittags war Kinderfest und Abends schloß sich ein
bis in die frühe Morgenstunde währender Ball an

sStadtheater Von Opern wird in diesem Monat
gegeben Lohengrin Fidelio Lucia von Lammermoor
Hochzeit des Figaro Die Opernsaison fängt am 21
September mit Lohengrin an

Vom Stadt theater Gestern war derBürger
meister der Stadt Hildesheim hier um die innere Ein
richtung unseres Stadttheaters in Augenschein zu nehmen

Die Zeichnungen der inneren Einrichtung unseres
Stadttheaters werden nach Turin gesandt um bei der
demnächst dort stattfindenden internationalen Ausstellung
mit ausgelegt zu werden

Generalversammlung, Die diesjährige Gene
ralversammlung des Vereins von Akademisch gebildeten
Lehrern an höheren Unterrichts Anstalten der Provinz
Sachsen und Anhalt fii det nach einem in Magdeburg
gefaßten Beschlusse hier im August oder September 1891
statt

H sArbeitervorträge Um die Bedeutung und
das Wesen des mit dem 1 Januar 1891 in Kraft
tretenden Alters und Invaliden Versicherungsgesetzes
den Betheiligten verständlich zu machen wird ein damit
betrauter städtischer Beamter in Arbeitervereinen demnächst
bezügliche Vortrüge halten

sDie HallescheMaschinenfabrik undEifen
gießerei Hierselbst deren Spezialität die innere Ein
richtung von Zuckerfabriken ist hat zur Zeit vollauf zu
thun die maschinelle Einrichtung dreier Zuckerfabriken

bis zum Beginn der diesjährigen Campagne fertigzustel
len Es sind dies die Zuckerfabriken Artern Erweite
rungsbau Dietzdorf und Wismar Neubauten

8 Eröffnung der Rübencampagne der Zucker
fabriken in der Provinz Sachsen So weit uns
bekannt geworden werden die diesiährige Campagne er
öffnen folgende Zuckerfabriken Trotba bei Halle am
4 Septbr Benkendorf bei Halle am 7 Septbr, Merbitz
bei Löbejün am 16 Septbr Aschersleben am 16 Septbr
Hamersleben am 20 Septbr, Oberröblingen a Helme
in der Zeit vom 20 25 Septbr, Badersleben am 23
Septbr, Schasstedt am 23 Septbr Roitzsch am 24
Septbr Schmoitsch Knauer u Co am 24 Septbr,
Gröbers Zeising u Co am 24 Septbr, Wallwitz bei
Halle am 30 Septbr, Schwittersdors bei Salzmünde
am 30 Septbr, Quetz bei Stumsdorf Anfangs Oktober

Konkursverfahren Ueber das Vermögen des
Photographen Adolf Kauerz Hierselbst Geiststraße 50
ist am 1 d M, Mittags das Konkursverfahren eröffnet
und der Kaufmann Franz Krug zum Konkursverwalter
ernannt

A Zahlungseinstellung, Ein hiesiaes jüngeres
Getreidegeschäft ist in Folge verfehlter Spekulationen
namentlich in Roggen in Zahlungsstockungen gerathen
Einer Passiva von ca 120,000 Mk stehen nur 18,000
Mark als Aktiva gegenüber Wie man hört ist ein
Vergleich mit den Gläubigern in Höhe von 20 pC an
gebahnt worden doch ist seitens derselben ein Entscheid
noch nicht getroffen

Himmelserscheinungen im September 1890
Venus und Mars werden nur noch bei ganz klarem Wetter
kurze Zeit nach Sonnenuntergang zu beobachten sein
dagegen ist Jupiter während des ganzen Monats in den
Abendstunden leicht am Südhimmel aufzufinden Saturn
beginnt gegen Mute des Monats als Morgenstern aus
den Sonnenstrahlen aufzutauchen Neu und Vollmond
findet am 14 und 28 statt

Ein folgenschwerer Unglücksfall ereignete
sich heute Vormittag in Sennewitz Dort war gestern
Abend zur Feier des Sedanfestes auf einer Anhöhe bei
dem Dorfe ein Freudenfeuer angezündet worden das heute
Vormittag noch glimmte Eine Anzahl aus der Schule
zurückkehrende Kinder machten sich an der Asche zu schaffen
und schürten dieselbe wobei die Kleider der 9 Jahre alten
Tochter des Ziegelstreichers Th Feuer fingen Im Nu
stand das Kind in hellen Flammen welche die Kleider bis
auf wenige Fetzen verzehrten und dem Kinde entsetzliche
Brandwunden von den Beinen bis zum Gesicht zusügten
Einige von den Kindern liefen in das Dorf und holten
Hülfe doch kam dieselbe zu spät Das Kind lebte zwar
noch doch sind die Brandwunden so erhebliche daß wenig
Hoffnung vorhanden ist das Kind am Leben zu erhalten

Ein unverbesserlicher Dieb Unverbesserlich
ist der Arbeiter Klauß aus Lindenau Erst aus dem
Gefängniß entlassen führte er wieder Diebstähle aus so
daß er abermals in Hast genommen werden mußte

Verduftet Ein Mühlenbesitzer übergab seinem
Geschirrführer B 123 Mk zur Zahlung der Bahn Fracht
Der Ungetreue zog es vor mit dem Gelde zu verduften

Standesamt Hsüc a S Meldung vom 2 Septbr
Aufgeboten Der Buffetier Gustav Binroth Bernburger

straße 25 und Elisabeth Masche Karlstraße 3 Der Former
Franz Friedlich Gelsenkirchen und Marie Mendorf Werder
gasse 2 Der Schneider Albert Kocklin und Marie Sewmler
kl Schlamm I Der Former Wilhelm Mersch Streiber
straße 3 und Emma Stiller Steinweg 29 Der Gymnasial
lehrer Dr pbil Heinrich H yden Dresden und Maria Keil
Barfußerstraße 10 Der Subdirektor Dr Phil Nikolaus
Poporici Lupa Ferestreu bei Bukarest und Hedwig Zimmermann
Sophienst aße 27

Eheschließungen Der Kaufmann Gustav Emil Haupt und
Pauline Franziska Fritzsche Zwingerstraße 27 Der Restau
rateur Karl Müller und Friederike Witter Spiegelgasse 13

Geboren Dem Müllermeister Richard Wendt l S Edmund
Richard Diemitz Dem Bodenmeister August Siegling 1 T
Ernestine Selma Frieda Thurmstraße 3 Dem Lademeister
Aspirant Karl Held 1 T Helene Josefine Alice Thurmstr 2

2 unehel S
Gestorben Des Hofmeisters Karl Sieber S Paul 2 M

Beelenerstraße 4 Des Controleurs des städt Leihamtes
Karl Muller Ehefrau Luise Henriette geb Gürtler 43 I Hen
riettenstraße 26 Des Handarbeiters Karl Haftendorn T
Minna 6 M Unterplan 5 Des Handarbeiters Emil Strick
rodt S Otto 1 M, Schillerstraße 40 1 unehel S

Provinz nd Reich
er Abdruck unserer Origiualarttkl ist imr mit genauer Ouelleuaueab

eftattet

8 Holienmölsen 2 September Der Gutsbesitzer Jakob
aus Göthewitz fuhr am letzten Sonntag auf seinem mit zwei
jungen Pferden bespannten Preschwagen nach Hause Kaum
aus der Stadt gingen die Pferde durch und Jakob verlor durch
den dadurch entstehenden Zug die Kopfbedeckung Sofort über
gab er seinem Begleiter die Zügel und sprang seiner Kopf
bedeckung nach Der Sprung mißglückte aber Jakob schlug
mit dem Kopse derart auf das Pflaster auf daß er die Be
sinnung verlor und der Arzt eine Gehirnerschütterung kon
statierte

Eisleben 2 September Gestern Morgen erschoß sich
vor der Thür eines Gutsbesitzers m Helfta ein junger Mann
Motiv soll unglückliche Liebe sein

Klostermannsfeld 1 September In dem Garten des
Herrn Hausmeister Brettlchuh Hierselbst steht ein Apselbaum in
schönster Blüthe

Freyburg a U 3 September Die Untersuchungen
m den Weinbergen bei Klein Jena und Roßbach äs b t haben
dargethan daß dieselben vollständig frei von Rebläusen sind

8 Blaukenburg a H 3 September Hierselbst winde
dieser Tage eine lörmliche Menlchenjagd abgehalten Zwei
Gensdarmen verfolgten einem flüchtig gewordenen Menschen
der sich mehrfache Unterschlagungen hatte zu Schulden kommen
lassen Als man ihm ganz nahe war hetzte der Flüchtling
seinen Hund auf seine Verfolger von denen einer durch einem
wohlgezieltem Schuß aus seinem Gewehr das bissige Tdier
bald beseitigte erst dann gelang die Haftnahme des sich h ftig

sträubenden Ausreißers Dieser Vorfall hatte selbstredend eine
große Menschenmenge zusammengeführt

sj Quedlinburg 2 September Unter den Schülern der
hiesigen Königl Präparandenanstalt ist eine cont i öse Augen
kranklieit ausgebrochen Vorgestern Abend entspann sich auf
der Reichenstraße eine Schlägerei bei welcher das Messer wie
der eine traurige Rolle gespielt hat Ein junger Mann,
Namens Hollchuhmacher wurde durch Messerstiche nicht uner
heblich verletzt

Kcmberg 1 September Kaum lOOSchrüte von der vor
10 Tagen entstandenen Brandstätte entfernt ging gestern Abend
11 Uhr in der Bahnhosstraße wieder ein Schadenfeuer auf
Es brannte die Scheune des Brauereibesitzers Höhle Die
Räumlichkeiten besagter Scheune sind an verschiedene Leute
vermiethe die ihre darin geborgenen Heu und Strohvorräthe nur
kurze Z it darin lagern lassen und diese deshalb nicht versichert
hatten Die Scheu e ist den ganzen Sonntag von Niemanden
betreten worden Dadurch bestätigt sich die Annahme mit dak
alle drei Feuer angelegt worden sind auch scheint der Brand
stikter nach einem gewissen System zu Verfahren Die Polizei
letzt alle Hebel in Bewegung dem verruchten Thäter auf die
Spur zu kommen Hoffen wir daß es ihr gelingt ihm daA
Handwerk zu legen um so mehr als die ganze Einwohnerschaft
der Stadt namentlich aber die der Bahnstraße sich in fort
währender Angst und Aufregung befindet Die Agenten der
Versicherungs Gesellschaften haben seit langer Zeit das Ver
gnügen neue Versicherungs Anträge entgegen zu nehmen und
auszuführen denn Jeder eilt nun seine bisher au verkehrler
Sparsamkeit oder vermeinter Sicherheit unterlassene Pflicht
zu erfüllen und sein Eigenthum gegen Feuersgesahr sicher zu
stellen

Jena 2 September Während in früheren Jahren die Jagd
am Rebhühner und Wachteln im Großherzogthum erst mit dem
1 September aufgegangen ist ist es in diesem Jahr schon mit
dem 25 August geschehen Auf den Feldern steht aber noch
viel Hafer und Gerste wodurch die Jagd erschwert ist ferner
sind die Hühner aber auch noch nicht ausgewachsen Äuf dem
letzten Wochenmarkt wurde das Stück mit 90 Pf angeboten
die Hübner erinnerten aber zum Theil an Sperlinge so klein
waren sie

Jena 2 September Der hiesigen Polizei ist es ge
lungen den Afrilarei enden Stephenpon der sich als Sekretär
des verstorbenen Afrikaforschers Flegel ausgegeben hat hier
zu verhaften Wie in verschiedenen anderen Städten wokle
er auch hier einen Vortrag halten zu welchem Zweck er den
Vorsitzenden des Gewerbevereins aufsuchte Dieser kannte zum
Glück inne Schwindeleien und veranlaßle seine Verhaftung

Aus der Rhön 2 September Das muthmaßlich von
der Egefrau Ihrig in Thalau am letzten Mittwoch getödtete
Kind wurde an Ort und Stelle fecirt Wie verlautet ergab
sich ein Schädelbrucb der wahrscheinlich vom Hinwerfen des
Kindes herrührt Die als geistesbeschränkt gellende Mutter
war am Donnerstag vorläufig au der Haft entlassen worden
Auf Anordnung des Königlichen Staatsanwalts von Hanau
welcher der Sektion beiwohnte wurde dieselbe jedoch abermals
verhaltet und in das Amlsgerichtsgesängniß zu Weyhers einge
liefert

Erfurt 2 September In der lozialdemokralischen
Thüringer Tribüne wurden die Sozialdemokraten aufge

fordert dem Sedandulel der großen Mordpatrioten ern zu
bleiben

Meiningen 2 September Der berüchtigte Ein und
Ausbrecher Präßler welcher gegenwärtig in Uniermaßkeld seine
langjährige Zuchthausstrafe abbüßt hat abermals einen Flucht
versuch gemacht Es geling dem Verbrecher unbemerkt durch
die Wand seiner Zelle ein Loch zu brechen und durch dieses
aus der Zelle zu entweichen Er kam jedoch in die Wärter
ltube fand aber den betr Beamten von Schlaf befangen vor
o daß es ihm gelang sich die Schlüssel anzueignen Ader eben

als er eine Tkür ausschließen wollte erwachte der Beamte und
vereitelte die Flucht des Gefangenen Derselbe meinte es sei
ihm in Leichtes zweien zu einkommen er habe ja nur den
schlafenden Wärter zu todten brauchen aber einen Mord wollte
er nicht auf sich laden Im übrigen wollte er die Freiheit
schon noch gewinnen

x Cobnrg 2 September Am heutigen Tage wurde in
allen hiesigen Uuterrichtsanstalten der 20jiihrigen Wiederkehr
des Sedantages in gebührender Weile gedacht Die
Herbsiia son des hies Hoftheaiers wird am nächsten Sonntag
den 7 September mit der Aufführung der Oper Jessonda
ei öffnet In der Herberge zur Heimaih logirten im Mo
nat August zusammen 572 Personen Davon wurden auf Kosten
der Stiktunz verpflegt 344 Personen mit 248 Nichtguartieren
148 FrülMck 85 Mittagessen 245 Abenddrod Der Spar
küssei Kassirer Eberhard Apunn ist als Sparkassen Verwalter
und der Sparkassen Assistent Carl Trotz als Sparkassenkassirer
definitiv bestellt worden Die Sammlungen des hiesigen
Lokalcomitees für das Bismarck Nationen Denkmal sind ge
schlossen und beträgt die Summe 1624 Mark Heute Vor
mittag reiste der Herzog v Edinburg heute Nachmittag die re
gierende F au Herzogin nach Oberhof

Chemnitz 2 September Vorgestern wurde im hiesigen
Zeisigwald in der Nähe des Pulverhauses ein Soldat mit durch
schossener Brust ufgeiunden Die polizeiliche Recognoscirung
ergab daß der aufgefundene Selbstmörder identisch sei mit einem
von hier gebürtigen fahnenflüchtigen Carabinier des in Borna
garnisonirenden Reiter Regiments Derselbe war als Reservist
zu den Uebungen eingezogen

Vermischtes
Frankfurt 2 September Im städtischen Schlachtviehhof

wurde gestern ein nicht schwerer Ochse ge chlachlet den der
Metzzer Herr Christian Müller Eschenheimer Landstraße von
den Händlern Gebr Ei emann in Laudeubach gekauft hatte
Es ergab sich dabei daß die Nieren des Thieres auf der einen
Seite ein Gewicht von 117 Pfund hatten wie dies auf der
amtlichen Wage festgestellt wurde die andere Nierenseite hatte
das normale Gewicht von ca 3 Pfund Eine solche Abnormität
ist seit Menschengedonken dahier nicht vorgekommen auch aus
den chronikasilchen Aufzeichnungen der alten Metzgerzunft ist
ein solcher Fall nicht ersichtlich

Paris 1 September Der wegen Raubmords zum Tode
verurtheilte Jacques Coustant wurde heute Früh in Epinal
hingerichtet Er betheuerte bis zum letzten Augenblick seine
Unschuld Sofort nach der Hinrichtung wurde die Leiche den
Professoren Gley und Couturier aus Paris übergeben Die
selben vernahmen noch 6 Minuten lang die Herzschläge nd
stellten noch einige Beobachtungen bezüglich der Bauchmuskeln an

Petersburg 3 September Der Bau der strategischen Bahn
von der Staiion Kiverzy der Südwestbahn nach Luzk durch
das Eisenbabu Bataillon schreitet rüstig vorwärts Der Bau
wurde von Kiverzy und von der Mitte der neuen Bahnstrecke
aus gleichzeitig begonnen besonders nachdrücklich wird an der
Fertigstellung zweier Brücken gearbeitet welche zur Heran
führung von Material und zur Förderung der übrigen Strecke
nothwendig sind Die Schwierigkeiten welche das Auswerfen
des hohen durch sumpfige Gebiet führenden Bahndammes
bot sind glücklich überwunden Am Donnerstag treffen in
Kiverzy die für die Manöver im Südwestgebiet bestimmten
Schiedsrichter ein

Eine seltsame Sekte Aus Petersburg schreibt
man der Kölnischen Zeitung So seltsame Blüthen das Sektirer
wesen bisher auch in Rußland getrieben hat origineller ist



ne Gesellichast solch modeiner Heiliger gewesen als die im
ouvernewent Ufa jetzt aufgetauchte Sekte der Scherer

Huhner und Schafe scheren sie den Pferden schneiden sie die
Schwänze ab Jeden Betrunkenen scheren sie kahl Die Wolle
das Menschenhaar und die Federn werden unter allerlei Feier
lichkeiten verbrannt die Asche streut man unter Geschrei in die

uft Vergebens waren alle Nachforschungen nach dem inneren
Sinn dieser Handlungsweise De Landbevö kerung hält das
Erscheinen der Scherer sür den Vorboten d r Pest

Aus der Reichshauptstadt
Berlin 1 September Berlins odroiiiqug svaud ilsuss ist

wieder um einen interessanten Fall bereichert worden In
Friedenau wohnt s it einer Reihe von Jahren ein angesehener
hiesiger Bankier De f lbe nennt außer Geld noch ein
reizendes junges Weib f tv Eigen mit welchem er bisher in
glucklichster Ehe lebte S t e nem Jahr bemerkteer zu seinem
größten Leidwesen daß die Zuneigung seiner Gattin sich be
deutend abgeschwächt habe Die Erklärung für d efe Aenderung
blieb lücht aus Vor Kurzem wurde ihm die Mittheilung hin
terbracht daß seine Frau des Vormittags wenn er sich in
Berlin befinde Heirenbesuche empfange und daß sie uamemlich
einen lungen Arzt sehr protegire dem sie auch das nöthige
Geld zum Studiren gegeben hätte Um sich selbst zu über
zeugen gab der Bankier eine Reise vor verblieb aber unge
sehen im Hause um alle die Angaben der Nachbarn bestätigt zu

dem Kl I zwischen den beiden Gatten
zu heftigen Auftrittea und d e Folge davon war daß die Frau
vorgestern Nacht mit dem jungen Arzte nach Holland gereist
ist Der Gatte hat sofort die Ehescheidungsklage eingereicht

Fahrlässiges Umgehen mit Benzin hat gestern
einen ichweren Unglücksfall herbeigeführt Ein Fräulein P
war aus der Provinz nach Berlin gekommen um hier der am

statifiadenden Hochzeit ihres Bruders beizuwohnen
Urtt Hülfe des Benzin suchte sie am g strigea Vormittag roch

Einiges an ihrer Toilette in Ordnung zu bringen zu weichem
Zwecke sie die Flüssigkeit in eine Tasse gegossen hatte In diese
waif ein im Zimmer spielendes Kind ein brninendes Streich
holz Sofort stand das Benzin in Flammen Auf das Ge
schrei des Kindes griff die Dame nach der Tasse in ihrer Auf
regung und Verwirrung zedoch stülpte sie dieselbe um sodaß
sich der brennende ngalt über ihre Kleider ergoß die ringsum
auistammten Ihre markerschütternden Hilferufe brachten zwar

dkuen es auch durch ausgelegte Decken und
Zettllucken gelang die Flamme, zu ernick n, doch hatte die
Unglückliche bereits so schwere Brandwunden erlitten daß ihre
Ueber uhrung nach einem Krankenhause angeordnet werden
mugle

V Anläßlich des Sedantagss waren alle öffentlichen und
viele Pnvalgebäude in Berlin reich beflaggt In allen Schulen
waren Festakie woran sich vielfache Ausflüge der Lehrer mit
den Schülern in die Umgegend schlössen In den Straßen

k ii festlich bemegtrs Treiben Nachmittags spielte die
Ratkhausthurme dcn Choral Nun danketAlle Gott in die Wacht am Rhe n stimmte singend die zahl

reich versammelte Menge ein Abends war bengalische Beleuch
tung des Rathhauses und Illumination der Hauptstraßen Zahl
reiche Vereine feiern h ut dnliche Berichte liegen aus
Weimar Kassel E senach Karlsruhe Bromb Bremen Posen
Halle und anderen Orten vor

Stelle her den freundlichen Wink ertheilt haben sich
heimlich zu entfernen Thatsache ist es das dieser
Schützling des türkischen Hofes ohne Sang und Klang
seinen Wohnsitz verlies und sein derzeitiger Aufent
halt unbekannt ist Man kann aber annehmen daß
es dem Flüchtling nicht schlecht ergeht

Telegramme und letzte Nachrichten
3 September Lühr s VergnngnngsEtabllncmeilt Tlvoli ist vergangene Nacht ei Raub

der Flammen geworden 1 Uhr Nachts brannte das
Theater astans Panoptiknm ans Berlin und der
Biertuuucl völlig aus Nachbarhäuser sind sehr ge
fährdet

Petersburg i September Die ersten Gerüchte
über die beabsichtigte Erhöhung des Zolltarifs wurden
von einem Theil der Börsenkreise benutzt um dieser

annähme eine gegen Deutschland gerichtete Spitze
anzudichten Jetzt wo der Wortlaut des Ukaies vor
liegt nt für Jedermann anf den ersten Blick ersichtlich
das es hemt den Thatsachen Gewalt anthun wenn
ulail liach politischen Beweggründen sucht wo es sich
um Maßnahmen handelt denen lediglich wirthschast
licheBedeutuug zukommt Wenn ein Land von dieser
gegen alle Einfuhrartikel ohne Unterschied des Ur
sprungs gerichteten Maßregel besonders betrossen wird
so ist dies nicht Dentschland sondern England und
auch dieses nur zufällig weil die Lage der südrussischen
Kohlcmndustrie einen wirksameren Schutz gegen die
ausländische in diesen Falle hauptsächlich englische
Konkurrenz verlangte Ans diesem Grunde wurde
der Zoll auf Kohle welche durch die Häfen desSchwarzen Meeres eingeführt wird um l pCt er
botn wahrend Kohle welche über die Häfen des
Baltlichen Meeres und über die Westgrenze also

Deutschland eingeführt wird von der neuen
Erhöhung der Zölle unberührt bleibt Hieraus geht
hervor das von einem Kampfzoll nicht nur uicht die
Rede nun kann dafj vielmehr die deutsche Kohle noch
gegen die englische im Vortheil bleibt

2 Petersburg 3 September Die Eisenbahngesell
Hasten sind übereingekommen der weitverbreiteten

5 Praxis für Eisenbahnfrachtstücke durch
falsche Deklariruug ihres Inhalts einen niedrigeren
Tarmatz z erlangen dadurch zu steuern dast von
letzt an denjenigen Beamten welche einen solchen Miß
brauch entdecken die Hälfte der Strafsumme zugetheilt
werden soll

o Konstantinopel Z September Als sich der Sul
tan becinflnszt von der hiesigen englischen Botschaft
ennchlost den berüchtigten Kurdenhäuptling Mussa
Be n die wohlverdiente Berbannung zu schicken
machte man in seiner Umgebung die allerdings rich
tige Bemerkrng das durch dieses Borgehen die tür
kische Justiz arg komvromittirt werde da doch bekannt
lich die türkischen Gerichte s Z Mussa Bey freige
sprachen haben Um daher die eigene Gerichtsbarkeit
nicht zu verletzen und zugleich den englischen Wünschen
nachzukommen soll man Mnssa Bey von allerhöchster

Rheiu Ueberschtvemmuugen
St Gallen 1 September Nach ungeheuren Auf

regungen erfolgte oberhalb Lüsten au ein Wassereinbruch
der weit gräßlicher als 1888 ist Das ganze Gemeinde
gebiet Lustenau ist tief im Wasser es regnet in Strömen
Die ganze Situation ist verzweiilungsooll Hunger und
Noth vervollständigen das Unglück

Zürich 1 September Im schweizerischen Nheinthal
steht Montlingen mehrere Fuß tief im Wasser bei
Rebstein Heerbrugg und St Margarethen ist sämmtliches
Kulturland eine Wasserküste Ueber Menschenvcrluste dort
liegt noch keine Nachricht vor Der Depelchenverkehr ist
allerorts gestört Auf schweizer Gebiet ist kein Damm
bruch eingetreten nur Stauwasserschädigungen sind zu
verzeichnen Rheinabwärts steht Rorschap größtenteils
im Wasser Arbon ist theilweise überschwemmt in Höre
drohen mehrere Häuser mit Einsturz Ja Romanshvrn
wächst die Gefahr Schon steht fußtiefes Wasser m den
Kellern Ueberall hatte man gehofft es werde heute ein
Rückging erfolgen doch begannen die Güsse Nachmittags
von Neuem Im Thurgau steht Frauenfeld unter Wasser
Die Thür macht die Straßen unpassirbar Der Walen
see ist in zwei Tagen zwei Meter gestiegen über den
höchsten Stand von 1876 ähnlich auch der Züricher
See an dessen Ausfluß die Lmimat bei Wipkingen aus
zutreten ansängt Aus Bern vird bedrohliches Anschwellen
der Aare die auch einen Menschen weggespült hat ge
meldet doch hat man aus dem dortigen Oberland bislang
keine Berichte man hofft der eingetretene Schneesall ver
mindere die Gefahr In Glarus liegt bis in die Thal
fohie hinab Schnee dort sind deshalb Rutschungen zu
erwarten

Konstanz 1 September Der heutige Pegelstand
zeigt 5,65 Meter Damit ist heute der zweithöchste
Wasserstand dieses Jahrhunderts erreicht

Konstanz 2 Septbr Der Pegel zeigt 5,75 Meter
Wassirhöhe Der See steigt fortwährend Das Hafen
gebiet ist überschwemmt man hat Nothlandungsstege ein
gerichtet Der Regen fällt schwächer Die Bahnstrecke
Rorschzch St Margarethen ist unterbrochen

Konstanz 2 September Der Untersee ist überge
treten Die Dörfer Gottlieben Berlingen Mannebach
Er atin eit und Stockborn stehen größtentheils unter
Wasser In Ermatingen wurde der Landungssteg weg
gefegt und die Seemauer durchbrochen die Häuser sind
gefährdet Der Untersee wächst rapid

Konstanz 2 Septbr Der Pegel zeigt 5,78 Meter
Wafferhöhe Die Bahnlinie Rorschach St Margarethen
ist wieder srei Die Dampfbootkurse Schaffhausen Kon
stanz sind eingestellt

Rorschach 2 September Es regnet unausgesetzt
Der Bodensee ist von Bregenz bis Romanshorn aus den
Ufern getreten Die Eisenbahnlinien sind überschwemmt
Die Lavdung der Schifi ist sehr gefahrvoll Die Be
wohncr des Rheinthales flüchten nach höheren Punkten
wohin auch das Vieh gebracht wird Das Elend ist un
beschre blich Trinkwasser mangelt

Chnr 2 September Der Regen läßt nach das
Wetter heitert sich allwä ig aus Eine Besserung der
Lage ist zu hoffen

Zürich 2 September Im Tessingebiet sind erheb
liche Schäden an den Straßen und dem Kulturland zu
beklagen besonders um Bellmzoua In Glarus sind an
drei Stelle die Runsen ausgetreten doch ist durch
rasche Abwetzr Schaden verhütet worden In Graubün
deu ist auf der Davoser Lime ein Felzsturz vorgekommen
alle großen Postrouien find wieder sahrbar in Schein
thal sinkt das Waffer Der Bodenseeverkehr ist nur auf
der Linie Dieffenhofen Konstanz eingestellt Die Gewässer
sind überall im Sinken begriffen nur die Limmat steht
etwa höher

Rorschach 2 September Der See ist seit meiner
letzten Meldung abermals um 20 Centimeter gestiegen
und hat den höchsten Stand seit 1817 erreicht Die
hiesige Hauptstraße steht unter Wasser die Bahnhofs
wartesäle gleichfalls Der Personenverkehr wicd durch
Nothbrücken ermöglicht

St Gallen 2 September Am Bodenice nehmen
die Überschwemmungen zu Der Bahnhof Arbon ist im
Wasser Untersteinach ist überschwemmt Die See steigt
noch Der Rhein trat bei Eglisau über Im Gebirge
herrscht Föhn

Wngsbnrg 2 September Eine große Überschwem
mung im Donauthal verursacht unberechenbaren Schaden
In Folge eines Dammbruchs ist auf der Eisenbahnlinie
Landsberg Schongau der Betrieb eingestellt

Berlin 3 September Die Fortschritts Partei wirh
nach dem Ablauf des Sozialisten Gesetzes mit ganzer Energie
daran gehen eine freisinnige Arbeiterbewegung in die Höhe
zu bringen

Berlin 3 September Der Reichs Anzeiger revrodu
zirt eine Depesche des Reuterschen Bureaus aus Petersburg
30 August wonach Giers gegenüber mehreren Mitgliedern
des diplomatischen Corps seine Befriedigung über die Entrevue
der Kaiser in Peterhof ausgedrückt hat Wir theilten das
Reuter Telegramm in letzter Nummer unter Letzte Nachr
mit Red

Frankfurt a M 3 September Aus Augsburg wird
eine furchtbare Ueberschwemmung des Donauthales ge
meldet Der Schaden ist unberechenbar Auch aus Ravens
burg Oberschwaben wird Hochwasser signalisirt Die Obst
ernte ist vernichtet

Stuttgart 3 September Die für Ende dieses Monats
angekündigt gewesenen Korpsmanöver des württembergischen
Armeekorps welche General von Alvensleben kommandiren
wollte wurden abbestellt

Paris 2 September Thiebaud traf mit zwei Zeugen in
London ein um von Rochefort Genugthuung für seinen gestrigen

Artikel im Jntransigeant zu fordern Naguet erklärt in
der Presse ausdrücklich daß er den Enthüllungen des Figaro
fernstehe deren Richtigkeit er übrigens bestätigt

Trieft 2 September In dem Municipalrathe verurthcilte
der Vorsitzende Dompieri auf das Schärfste den wiederholt
vorgekommenen Petardenun su g es sei dies wahrscheinlich
das Werk von Individuen die nicht der Triester Gemeinde an
gehörten Der Vorsitzende beantragte im Namen der gesamm
ten Bürgerschaft die lebhafteste Entrüstung über die verbrecheri

schen Thaten auszudrücken und der Familie des jüngst bei dem
Unglücke schwer verwundeten Knaben eine Unterstützung zu
Theil werden zu lassen Der Antrag wurde einstimmig ange
nommen

Liverpool 2 September Der Präsident des Kongresses
der Trade Unions Watkin erklärte in seiner Eröffnungsrede
zu der heutigen Sitzung die Zeit sei da energische Maßregeln
u ergreifen um den Arbeitern auf dem Wege der Gesetzgebung

den Achtstundentag zu sichern Er sprach sich ferner für direkte
Vertretung der Arbeit im Parlamente aus sow e sür die Kon
trole der Eisenbahnen durch den Staat Die einzige Lösung
der Agrarfrage könne nur die Nationalisirung von Grund und
Boden sein

London 2 September Laut Meldung aus Sauakin ist
Osman Digma mit seinen 3000 Mann in halbverhungertem
Zustand in Tokar angekommen Da die Machdisten alles Ge
treide auskaufen herrscht in Tokar Handub und im ganzen
inn eren Sudan großer Mangel Nach Sauakin kommen täglich
Hungernde die dort aus Kosten der Regierung oder durch wohl
thätige Vereine gespeist werden

New Nork 2 September Eine Depesche des Herald aus
Guatemala meldet daß gestern gegen den dortigen Vertreter
der Vereinigten Staaten Miezner durch die Tochter des Ge
nerals Barrundia Christine Barrundia ein Attentat versucht
wurde Das Mädch n trat auk den am Schreibtische sitzenden
Minister zu und beschuldigte denselben die Ursache des Todes

ihres Vaters zu sein und feuerte hieraus einen Revolver auf
ihn ab der Minister blieb jedoch unverletzt Christine Bar
rundia wurde verhaftet Die Wittwe des Generals Barrundia
verlangte vom Präsidenten Harrison telegraphisch eine Ent
schädigung

New Bork 2 September Bei den Staatswahlen Arkansas
siegten die Demokraten mit noch größerer Majorität als im
Jahre 1888

New Bork 2 September Heute ist hier das Gesetz in
Kraft getreten welches allen jungen Leuten die das Alter von
16 Jahren noch nicht erreicht haben das Rauchen in Straßen
unv auf öffentlichen Plätzen verbietet

Nifhni Nowgorod 2 September Ein junger Mensch
stellte sich heute dem Gouverneur Baranoff vor unter dem Vor
wande ein wichtiges Geheimniß mittheilen zu wollen und
richtete Plötzlich einen geladenen Revolver auf denselben Der
Gouverneur fiel dem Menschen jedoch in den Arm und die
Kugel ging in den Fußboden Der Verbrecher ist verhaftet
und nennt sich Wladimiroff

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Wetterbericht des HMe schsu Uagemltttvs
Voraussichtliches Wetter für den 4 September 1890
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